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Telemedizin. Strategien für NRW
Tagung 27. Mai 2008

“Entwicklungen der Telemedizin: 
Nutzen für Patientinnen und Patienten”

Dipl-Inf. Hannelore Loskill
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Struktur der BAG SELBSTHILFE

Ca. 1.000.000 Einzelmitglieder

101Bundesverbände behinderter
und chronisch kranker 
Menschen

14 Landesarbeitsgemeinschaften
4 Fachverbände

- Landesverbände
- Regionalverbände
- Ortsvereinigungen

- Landesverbände
- Regionale AG´en in NRW 
und Bayern

}6.000
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Begrifflichkeiten:

–Informatik
–Telematik
–Telemedizin
–Telekommunikation
–Internet
–E-mail
–Datenaustausch
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Klinik-Info:
„Für die Diagnostik der einzelnen 
orthopädischen Erkrankungen kommt 
modernste Technologie wie die 
Sonographie, digitale Röntgentechnik 
und die computerunterstützte 
instrumentierte Gang- und 
Bewegungsanalyse zum 
Einsatz.“
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Wirbelsäule: Operative Therapie
– Endoskopische und mikroskopische 
Bandscheibenoperationen
– Dekompressionsoperationen bei Spinalkanalstenose 
– Mono- und mehrsegmentale Versteifungsoperationen 
(Spondylodesen) bei  degenerativen, traumatischen, 
entzündlichen und tumorbedingten Instabilitäten 
– Revisions- und Korrekturoperationen bei traumatischen 
Fehlstellungen 
– Bandscheibenersatzoperationen 
– Korrektur von Wirbelsäulenfehlstellungen beim 
Wirbelgleiten (Spondylolisthese) 
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Wirbelsäule:Konservative Therapie

–Facetteninfiltrationen 
–Periradikuläre Infiltrationen 
–Epidurale Überflutungen 
–Facettendenervationen
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Klinik-Info:
„Zu den technischen Innovationen 
gehört die digitale Vernetzung der 
gesamten Klinik, die es ermöglicht, 
Labordaten und Röntgenbilder ohne 
Zeitverlust im Haus zu versenden.“
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Realiät:
Ambulanz: 
ausführliche Anamnese inklusiv 
Medikamentenliste
Station: 
Arzt erstellt ausführliche Anamnese 
inklusiv Medikamentenliste
Krankenschwester erstellt ausführliche 
Anamnese, nimmt die 
Medikamentenliste an
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Ergebnis:

keine medikamentöse Versorgung
Krankengymnastik am vorlezten Tag
Massage am lezten Tag
Röntgenaufnahmen bleiben 10 Tage 
verschollen
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Erwartung

Keine vollmundigen Versprechungen

Allgemein verständliche Informationen

Kontrolle verordneter Leistungen


